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Wertgutachten
  Immobilienbewertung 

vorher

nachher

Kaminkassetten & Türen
-Sicheres & sauberes Heizen
-Umweltbewusstes Heizen
-Exzellente Wärmespeicherung
-Regelbare Verbrennung
-Fertigung nach Maß

5 mal höherer Wirkungsgrad-Bis zu
gegenüber einem offenen Kamin

Einfach u. schnell wohlfühlen - wir machen es möglich.

www.kaminbau-reschke.de

Ofencenter Reschke
Ihr Fachbetrieb für Schornsteine u. Öfen

Gütersloher Str. 43 33415 Verl 05246/709465
Lange Str. 60 33154 Salzkotten 05258/975960

Ofenstudios

Hauptzutat: Freundschaft
Nichts konnte die Herringer Jugendgruppe 
der Heilig-Kreuz-Gemeinde trennen

Hamm-Herringen. Alles be-
gann im Jahr 1980. „Die Streu-
sel“, das sind heute Marc, 
Jochen, Matthias, Uwe, Guido, 
Rainer und Dirk, interessier-
ten sich für ihre Gemeinde. 
Die damals Zehn- und Elfjäh-
rigen wollten gemeinsam et-
was unternehmen und bewe-
gen. Was lag da näher als eine 
Jugendgruppe zu gründen, 
die seither unzertrennlich ist.

von Elisabeth Plamper

„Die Leitung hatte zunächst 
Reiner Wojciechowski und 
Berthold Schöpe, später war 
dann auch noch Edmund 
Schöpe dabei“, erinnert sich 
Rainer Elsner. „Es waren junge 
Erwachsene, die sich sehr für 
die Jugendarbeit interessier-
ten.“ Denn: „Wir sehen unse-
re Aufgaben darin, die sozia-
len und kulturellen Kontakte 
innerhalb der kirchlichen Ge-
meinschaft aufrecht zu erhal-
ten“, betont die Gruppe.

Damals wurden die Jungen 
in den Gruppenstunden zu 
Schauspielern und drehten so-
gar einen eigenen Film mit 
dem Titel „Die sieben Napole-
onköpfe“. In dem Sherlock-
Holmes-Abenteuer spürt der 
Detektiv einen Schatz auf, der  
in einer Büste versteckt wurde. 
Aber auch handwerkliches Ge-
schick bewiesen sie in ihrer Ju-
gend. So wurden Tiffany-Spie-
gel hergestellt, die voller Stolz 
mit nach Hause genommen 
wurden und ein Steingrill ge-
baut, der wurde jedoch inzwi-

schen abgerissen. „Sogar Ga-
ragentore haben wir verschö-
nert“, blickt Rainer Elsner zu-
rück. „Und einen Schrank re-
noviert. Später gehörte auch  
der Bau einer Bar mit Theke 
und Deckenteiler zu den Pro-
jekten. Als Autoren machten 
sie sich ebenfalls ans Werk 
und schrieben in kleine Bü-
cher, in teils mehr oder weni-
ger  verschlüsselter Form, über 
mögliche gewünschte neue 
Aktionen der Gruppe. Wer 
Mitglied werden wollte, muss-
te auch eine Aufnahmeprü-
fung bestehen, wie beispiels-
weise einen Eierwettlauf im 
Krankenhaustreppenhaus mit 
Krankenschwesternverklei-
dung.

Nachdem Ausbildung und 
Beruf einzelne Mitglieder 
nach Hannover und Dort-
mund verschlugen, blieben sie 
dennoch über die Jahre in Ver-
bindung, auch über zig Kilo-
meter hinweg. So trifft sich 
die inzwischen älteste „Ju-
gendgruppe“ der katholischen 
Gemeinde Heilig Kreuz in 
Herringen noch immer zu Fes-
ten, macht gemeinsame Aus-
flüge und feiert ihre Geburts-
tage zusammen. Weihnachts-
kegeln, Schützenfestbesuche, 
auch mit Anhang, oder ein 
Wochenendausflug  zum Alf-
see gehören zu den Aktivitä-
ten die  im Verlauf eines Jah-
res fast immer stattfinden. 
„Der Kontakt und die Termin-
planung läuft telefonisch und 
per E-Mail ab.“ Weitere Infos: 
www.diestreusel.de

Noch immer ein gutes Team: „Die Streusel“.  Foto: „Die Streusel“
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